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9.Kapitel:Endlich passiert mal was…

Sasuke erwacht fröstelnd als Sonnenstrahlen durch das Fenster fielen und ihn wach
kitzelten. Verschlafen warf er einen flüchtigen Blick auf den Wecker 5:30 viiiiel zu früh
zum aufstehn. Seufzend wollte er sich wieder in die warmen Kissen zurückfallen
lassen da viel sein Blick auf dem neben ihn schlafenden blonden verwuschelten
Bündel hängen
Verträumt betrachtete er den noch ich schlafenden Engel der neben ihm lag und leise
schnarchend aufs Kissen sabberte

Narutos Gesicht lag in so einer unschuldigen Ruhe die man dem hyperhaktiefen
Energiebündel gar nicht zugemutet hätte. Nebenbei hatte er in der Nacht Sasukes
Decke geklaut und mit Händen und Füßen aus dem Bett befördert und nur hielt jetzt
nur noch einen Zipfel davon in der Hand und war der Grund warum Sasuke jetzt kalte
Füße hatte. Sein Körper schrie förmlich nach Wärme .Genervt packte er die andere
Seite der Decken und versuchte sie aus der Hand des Blonden zu entwinden, der
prompt noch einen Tick fester die Hand um sie schloss und sich, etwas
Unverständliches murmelnd, auf die andere Seite drehte.

Das war jetzt wirklich zu viel für den armen unterkühlten Sasuke .Mit einem Schrei der
Verzweiflung stürzte er sich auf die Decke des Blonden und riss sie ihm runter. Er
wollte sich schon ganz toll fühlen den Blonden genauso unsanft geweckt zu haben
wie er selber aufgeweckt worden war, doch leider ließ sich Naruto nicht stören
sondern drehte sich Platz heischend mit abgespreizten Armen und Beinen auf den
Rücken und schnarchte munter weiter Das gabs echt nicht. Dann musste er seinen
keinen Fuchs auf andere Weise aufwecken.
Er dachte schon daran seine Hand in warmes Wasser zu tunken, besann sich dann aber
eines besseren.
Mit nicht ganz unperversen Hintergrund.

Diabolisch grinsend besah Sasuke sich Naruto Schlafanzugoberteil das sich bis zu
seinem Hals hochgeschoben hatte. Seine Hose war gleichzeitig tiefer gerutscht und
zeigte jetzt einen schmalen Streifen blonden Schamhaars. Heiße Schauer wie sich
Naruto in seinen Mund ergoss oder seine Hand auf seiner Erregung hatte schossen
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ihm durch den Kopf und Sasuke merkte wie ihm sein Blut in die Lenden schoss.

Mal sehen wie lange der Blonde braucht um wach zu werden. Sasuke ließ sich über
Naruto kniend erstmal auf seine Oberschenkel fallen Naruto warf unter dem
ungewohnten Gewicht zwar den Kopf hin und her schnarchte jedoch munter weiter.
Gierig beugte sich Sasuke über das stück glatte braune Haut das sich ihm entgegen
streckte und fuhr mit seiner Zungenspitze zärtlich über den Bauchnabel. Naruto
wälzte sich unruhig hin und her.

Sasuke begann leicht an der Haut zu knabbern und küsste sich über die Seiten zu den
Brustwarzen die er kurz mit der Zunge neckte. Naruto stöhnte leise jedoch wachte er
immer noch nicht auf. Das war echt nicht mehr normal. Sasuke wollte sich schon seine
Niederlage eingestehen und enttäuscht das Feld räumen da viel ihm noch eine letzte
Möglichkeit ein. Er beugte sich ganz na zu Narutos Ohr herunter

„Es gibt ramen.“
Naruto fuhr mit einem Mal hoch und knallte direkt gegen Sasuke der sich stöhnend
den Schädel hielt.
„Wo gibst Ramen?!“, brüllte Naruto und schaute sich , ohne den sich auf seinem Schoß
vor Schmerz krümmenden Sasuke zu achten, hastig um.
Sasuke hielt sich mit tränenden Augen den Kopf. Wo seine Verführungskünste versagt
hatten half Narutos Fresssucht.

Wie ernüchternd.
„Baka .“,faucht er. „Wegen dir hab ich jetzt ne Beule.“
Naruto schaute sich verwirrt um.
„Oh Morgen Sasuke, ich wusste gar nicht das du auch schon wach bisst.“
„Wegen dir ,Baka, du hast mir die Decke weggezogen. Naruto schaute Sasuke irritiert
an .Sah das er sich mit tränenden Augen den Kopf hielt und sah die Decke die er
immer noch umklammert hielt.

„Oh. Tut mir Leid. “sichtlich bestürzt versuchte er Sasukes Hände wegzuziehen um
sich die Beule näher zu betrachten.
„Ich hol dir was zum kühlen.“
Er versuchte sich zu bewegen doch leider saß Sasuke noch auf seiner Hüfte.
„Äh würdest du mich aufsteht lassen fragte Naruto. Ernsthaft jetzt.“ Damit ich dir was
zum kühlen holen kann.“

„Nix gibst .“ Sasuke blieb eiskalt sitzen. Du bleibst schön hier.“
Er hatte sich inzwischen einigermaßen erholt und grinste Naruto diabolisch an.
Naruto schrumpfte schon unter seinen Blicken war wusste denn ob er nicht doch
irgendwo ein SM-Set versteckt hatte.
„Zuerst will ich einen guten Morgen Kuss Vorher kommst du nicht weg .“
Naruto entspannte sich etwas. „Na wenns nur das ist.“
Er packte Sasuke am Hintern zog ihn richtig auf seinen Schoß und gab ihn einen

langen Kuss.

„Jetzt besser.“, fragte er.
Sasuke zog eine Schnute.
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„Darf ich dir jetzt ein Eis hohlen“
Sasuke grinste pervers.
„Wie kommst du nur auf den Gedanken Naru-chan.“
Er setzt mehr Gewicht auf seine Hüfte das Naruto seine Erregung spüren musste. Wie
im Rausch genossen sie Beide das Gefühl das ihre steifen Glieder so nah beieinander
waren und doch durch ein Stück Stoff voneinander getrennt wurden. Sasuke drückte
sich näher an Naruto der schon längst begonnen hatte mit seinem Händen Sasukes
heiße Haut zu erkunden.

Leicht stöhnend ließ Sasuke seine Kopf gegen Narutos Schulter sinken und erhaschte
wie zufällig wieder einen Blick auf den Wecker.5:30Verwirrt zog er die Augenbrauen
zusammen Das konnte nicht stimmen.
„Du Naruto.“
„Hmhm.“
„Hast du auch irgendwo ne andere Uhr.“
Irritiert brach Naruto ab ihn zu streicheln und hielt verwirrt inne.
„In der Küche. Wieso?“

Sasuke sprang plötzlich von seinem Schoss und verschwand aus dem Zimmer. Verwirrt
schaute naruto ihm hinter her. Was war das für eine Art seinen Geliebten mit einem
Ständer sitzen zu lassen
„Was hat dich den gebissen.“ rief er Sasuke hinterher als er schon wieder fluchend mit
gerötetem Gesicht ins Zimmer rannte. „Verdammte scheiße die Uhr ist stehen
geblieben. Wir hätte uns vor circa 1 an halb stunden bei Tsunade melden sollen!“
Naruto brauchte einige Momente um das gesagte zu versteh. Mit schreckgeweiteten
Augen starrte er Sasuke an.

„Oh mein Gott, die bringt uns um!“
Er warf panische Blicke zu Sasuke der wie wild in einem Haufen am Boden nach
sauberen Kleidern suchte. „Worauf wartest du dann. Beil dich.“
Naruto sprang hastig aus dem bett

„Ihr seit 2 Stunden zu spät!“
Tsunade durchbohrte sie mit bösen Blicken das die Beiden gestandenen Männer wie
unartige Schuljungen mit gesenkten Köpfen dastanden.
„Es tut uns wirklich furchtbar leid. Tsunade sama.“ ,beteuerte Naruto
„Lüg nicht. Gar nicht tut dir leid. Und du…“
Sie warf einen giftigen Blick zu Sasuke

„Du solltest dankbar sein das du überhaupt hier stehen darfst.
Wie ein Tiger stiefelte Tsunade auf und ab und begann den beiden eingeschüchterten
Ninjas ein Monolog über die Wichtigkeit von Ordnung und Pünktlichkeit in einer
funktionierenden modernen sozialen Gesellschaft zu halten.
Als sie endlich fertig war klopfte es an der Tür.
Naruto und Sasuke atmeten über die Unterbrechung erleichtert auf.

„Herein.“, sagte Tsunade streng.
Ein mürrischer Shikamaru schlappte ins Zimmer. „Morn.“
„Schön das du wenigsten pünktlich bist.“., sagte Tsunade zynisch. Der Dunkelhaarige
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hatte sich angewöhnt grundsätzlich zu spät zu kommen.
Er entgegnete nichts darauf.
„Was soll der hier?“, fragte Sasuke giftig.

Tsunandes Augenbraue zuckt nervös.
„Der hier wird mit dem kleinen Blonden Nervenbündel auf Mission gehen“
Das passte Naruto natürlich so gar nicht
„Aber wieso kann ich nicht mit Sasuke gehn ?“

„Ich weiß gar nicht warum ihr plötzlich so zusammenklebt. Eigentlich hatte ich den
Eindruck dass ihr euch nicht leiden könnt?!“
Naruto errötete.
„Können wir jetzt bitte unsere Mission bekommen.“, unterbrach Shikamaru mürrisch
Tsunades Augen blitzten aber sie sagte nichts weiter.

Genervt seufzend begann sie in ihren Unterlagen zu kramen.
„Mal sehen. Ah ja. Eine Tagesreise von hier entfernt gab es eine Auseinadersetzung
mit 3 Nuke-nins. Geht dem auf den Grund.“
„Wie langweilig. Hast du nicht was besseres Oma.“
Tsunade funkelte Narutowütend an

„Entschuldige mal wer ist noch mal Hokage hier?! Falls du ein Problem hast kannst du
gern wieder Hunde ausführen und dich von Wildgewordenen Katzen angreifen
lassen..“
Naruto errötete. „Woher…“
Tsunade lächelte triumphierend. „Kakashis Berichte sind, wenn sie denn endlich mal
da sind sehr umfassend. Und jetzt macht das ihr Land gewinnt, ich hab heut noch mehr
zu tun!“
Grummelnd stiefelte Naruto hinter dem genervt schauenden Shikamaru zur Tür.

„Naruto.“
Der Blonde drehte sich bei Sasukes rufen missmutig um.
„Was.“
Sasuke lächelte milde. „Du denkst doch nicht das ich dich einfach so gehen lasse.“
Der funken der Erkenntnis erhellte Narutos Gesicht. „Schon verstanden.“
mit wenigen Schritten durchquerte er den Raum packte unter den perplexen Blick
Tsunades Sasukes Kinn und küsste ihn gierig um Abschied „.Ich leibe dich.“ flüsterte er
ihm noch schnell ins Ohr bevor er beim Anblick von Tsunades Gesicht schon viel
fröhlicher grinsend den Raum endgültig verließ und sich dem ungeduldig an der Tür
warteten Shikamaru anschloss.

Sasuke schaute Tsunade erwartungsvoll an. er machte sich auf alles gefasst.
Doch zu seiner vollkommenen Verblüffung lächelte Tsunade breit. „Ich hatte ja kein
Ahnung.“ sagte sie schon viel freundlicher. Was Sasuke dazu brachte sich ernsthaft zu
fragen ob sie zu den perversen Yaoifangirls gehörte .Er konnte sich lebhaft vorstellen
wie sie bei seiner und Narutos, wahrscheinlich irgendwann in unbestimmter Zukunft
liegenden Hochzeit und der daraus folgernden Hochzeitsnacht in der Ersten –Reihe
am Fenster mit Videokamera stehen würde. Gruuuuuuuuuuuuselig.
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„Was ist jetzt mit mir?“ ,fragte er um die unangenehme Stillen zu vertreiben.
„Dein Missonspartener müsste jeden Moment da s…“
in diesem Moment splitterte das Fenster und eine Wirbel aus grau weiß dunkelblau
und schwarz stürzte ins Zimmer .Sasuke konnte nur mit offenen Mund staunen als sich
der Wirbel als sein perverser alter Sensei erwies. „Tschuldigung“, grinste Kakashi,
„dachte das Fenster ist offen. Grüß dich Sasuke hasst du Naruto wieder gefunden?“

Tsunade starrte ihn mit offen mund an. Ihr Kopf wurde knallrot. Kakashi drehte sich
um und lächelte se entwaffnend an. „Oh tut mir Leid. Die Scherben .“
Verlegen schnippte er ein paar Splitter von ihrem Schreibtisch.
Oje das konnte nicht gut sein.

„Kakashi !!!“,presste Tsunade zwischen ihren zähnen hervor. Wütend knallte sie ihre
Faust auf den Tisch unter der knirschend ein Par Scherben zerbarsten Erst die
Türklinke dann das Fenster langsam REICHTS!“
„Ganz ruhig Tsunade-sama., vom schreien kriegt man Falten.“
Resigniert seufzte Tsunade. ARHHGGGGGGGG ich bin echt gestra-ha-haft.“

Mit einer kleinen depri Wolke über ihrem Kopf ließ sie den selben mit ihren stark
strapazierten Nerven am Ende direkt in ihren Teller mit Reisebällchen(wo kommt der
so plötzlich her?Oo) sinken
„Tsunade - sama.“
„Hmmmmmm..“
„Die Mission.“

„Oh äh ja.“ pflichterinnert richtete sie sich wieder auf, strich sich den Reis aus dem
Gesicht und schaute die beiden Ninjas streng an.
„Sasuke würdest du bitte kurz draußen warten?
Ich muss mit Sensei Kakashi was Dringendes besprechen.“
Was sollte das denn? Schulterzuckend verließ Sasuke den Raum. Erst sollte er
unbedingt kommen und jetzt ließ man ihn mal wieder draußen stehen.

Ewas die beiden wohl so wichtiges zu besprächen hatten? Ob er…neiiiiiiiiiiin so was
tat ein Sasuke Uchiha nicht das was eindeutig unter seiner Würde doch anderer
Seits…
(Scheiß auf die Würde wir wollen hier doch wieder a bissala a Handlung
reinbringen><)
Neugierig presste er sein Ohr gegen die Tür.
„…und er wurde eine Tagesreise von hier empfernt gesichtet.“, hörte er die
gedämpfte Stimme seines Senseis Er hörte wie jemand aufstand und ein paar schritte
ging.

„ Dann schicken wir einen Ambu Trupp.“
„Und was ist mit Sasuke?“
„Du musst ihn ablenken. Bring ihn möglichst weit weg von hier. Mindestens 5 Tage
müsst ihr beschäftigt sein.
Stille
Dann wieder die ernste Stimme seines Senseis.
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„Wenn ihr nichts dagegen habt würd ich lieber selber gehen...“
„Du weist genau, dass das nicht geht ,
.Du bist noch an deine Emotionen ihm gegenüber gebunden. Denk dran .Dass
wichtigste ist Sasuke darf nichts mitkriegen nicht auszudenken wenn er erfahren
würde das Itachi noch am Leben ist….“

So ich hoffe man konnts einigermaßen lesen.

ACHTUNG WICHTIG!!!!!
Ich kann jetz wegen der Schule im Moment nicht weite schreiben, da ich nicht noch
mal so ein Kappi hochladen möchte und auch sonst die Qualität meiner FF
aufrechterhalten möchte.(hab 5 Schulies 1 Kurzarbeit und 3 Referate)
Ich bitte um Verständnis.

Phuuuuuuuu Massenupdate is anstrengent aber etz is die FF wenigstens auf dem
neusten Stand=)
Hoffe die Kappis gefallen euch...
Kommis wären nett..
Bis denne
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